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 Amt für Jugend, Familie, 
Senioren, Soziales und 
Schulen 

 Datum 29.10.2020 
 
 

 
Beschluss-Vorlage 2020/0415 zur Sitzung am 29.10.2020 
des SOZIAL- UND JUGENDAUSSCHUSSES  
 
 
 
TOP  3 
 

öffentlich 

Betreff: Bericht über die Elternbefragung in den städtischen Kindertagesstätten 

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein   
          

          
Kosten laut Beschlussvorschlag:  Kosten der Gesamtmaßnahme  Folgekosten 
Euro   (nur bei Teilvergaben)   einmalig 
Kosten lt. Kostenschätzung       lfd. jährl. 
Euro   Euro   Euro  
          

          
Veranschlagt     Produktkonto  
im Ergebnis-HH im Investitions-HH mit Haushaltsansatz  
 2020  2020 Euro  Bereits vergeben  
          

          
Der zuständige Referent / Die zuständige Referentin 
 wurde gehört  hat zugestimmt  hat nicht zugestimmt 
          

 
 
Sachverhalt: 
 
Jährlich wird in den städtischen Kindertageseinrichtungen eine Befragung der Eltern durchgeführt. Dies 
ist Voraussetzung für die Förderung nach dem BayKiBiG, darüber hinaus aber auch ein wesentliches 
Element der Elternbeteiligung und Qualitätssicherung. 
 
Auch in diesem Jahr wurden Ende Juni die Eltern um ihre Rückmeldung bezüglich der Beurteilung der 
pädagogischen Arbeit, der Zusammenarbeit mit der Kindertageseinrichtung und weiterer Rahmenbe-
dingungen gebeten.  
Da die Befragung in die Zeit der eingeschränkten Notbetreuung fiel, während der nicht alle Kinder be-
treut werden konnten bzw. in der die Eltern die Einrichtung nicht betreten durften, wurde der Fragebo-
gen per e Mail versandt. 
 
Die Befragung umfasst sämtliche städtische Kinderbetreuungseinrichtungen mit Ausnahme der Kita 
Nimmerland.  
Diese Einrichtung wurde erst zum 01. April 2020 in städtische Trägerschaft übernommen und konnte 
durch den eingeschränkten Notbetrieb nicht durch die Eltern beurteilt werden. 
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Die Leiterin des Fachbereichs Kinder- und Jugendarbeit, Frau Bartler, wird die Ergebnisse der Befra-
gung in der Sitzung vorstellen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozial- Und Jugendausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Zustimmung  

 

Rattenberger, Martin    genehmigt OB 
 
 


